
Traditioneller Saisonabschluss in Waldfeucht 

 

Einen kühlen, nebeligen Herbsttag hatten sich die „Waldfeuchter“ 

Marie-Luise und Johannes ausgesucht, um, wie nun schon zur lieben 

Gewohnheit geworden, die Radsaison  bei sich zu Hause mit einem 

köstlichen Frühstück zu beenden. 

 

Null Grad und Nebel schreckte jedoch die Noppis nicht ab.  

Auf die Räder und los ging es… 

Einige kamen per PS angereist, sodass die Gastgeber „volles Haus„ hatten. 

Frische Brötchen, duftender Kaffee, danach selbstgebackener Kuchen; es 

fehlte an nichts. 

Nach der Magenfüllung war ein Sekt sehr willkommen, ebenso das 

Damengetränk Baileys, welches aber auch die Herren nicht ablehnten.  



  

 

 

 



 

 

 

Nach der guten „Grundlage“ fühlten sich alle noch fahrtauglich. 

Es wurde munter über dies und jenes geplaudert sowie bereits jetzt Pläne 

 für die kommende Saison geschmiedet. 

So läuft die Vorbereitung fürs Radtraining auf Malle (ab 21. April für 

2 Wochen) bereits auf Hochtouren; gemanagt wie stets von Johannes.  

Interessenten bitte melden! 

Vielen herzlichen Dank für die tolle Bewirtung und die Gastfreundschaft. 

Es war so gemütlich und unterhaltsam, dass wir, die Noppis, nächstes Jahr 

gerne wiederkommen.  Eine Einladung wurde bereits mündlich zugesagt! 

Bei auf 5 Grad angestiegenen Temperaturen machten sich die Noppis  

auf den Heimweg. 

 

 

 


